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Infolge einer am Sonnabend Nachmittag während
Herstellung unseres Blattes ganz unvermuthet eingetrete
nen Betriebsstörung verursacht durch eine Schadhaftigkeit
an der Dampfmaschine waren wir zu unserem Bedauern
nicht in der Lage die Nummer in ihrer Vollständigkeit
rechtzeitig zu liefern Es dürfte daher vorgekommen sein
daß einzelne unserer geehrten Abonnenten die letzte Bei
lage erst Sonntag Vormittag erhalten haben und bitten
wir deshalb um geneigte Nachsicht Die Betriebsstörung
ist wieder gehoben und hoffen wir mit Sicherheit indem
gegenwärtig noch ein neuer Motor bereits montirt wird
in Zukunft einer wiederkehrenden unliebsamen Stockung

im Betriebe überhoben zu sein

sBürger Verein für städtische Interessen
Sitzung am Sonnabend den 18 Juni Zunächst wurde
bekannt gegeben welches das Resultat speziell der letzten
gemeinsamen Berathung der Vorstände der einzelnen kom
munalen Vereinigungen betreffs des für den Sedantag ge
planten Volksfestes sei Nach Erörterungen darüber be
liebte die Versammlung von der Gewährung eines bestimm
ten Beitrages aus der Vereinskasse zum Garantiefonds für
die in Rede stehende Feier aus Gründen abzusehen zumal
da man auch einen wirklich befriedigenden Erfolg von dem
Volksfeste in der jetzt geplanten Form nach Lage der
Dinge nicht erwarten könne Zur Sprache kam ferner
das abnorme Querprofil des nunmehr fertiggestellten Zu
ganges vom Straßendamm nach dem neben dem Restau
rant Zum Kapuziner an der alten Promenade erbauten
Hause es zeigen sich dort einerseits eine außergewöhnlich
starke Steigung ferner im Vergleich zu den übrigen dor
tigen Promenadenstrecken große Unebenheiten in Folge von
Abstufungen die für die Passanten hinderlich seien Man
wunderte sich daß die zuständige Behörde dazu ihre Zu
stimmung gegeben habe Stoff zu einer längeren Erör
terung gaben einzelne Uebelstände beim Theater die un
bedingt einer Abhilft bedürften Dieselben könnten doch zur
Sommerszeit recht gut abgestellt werden Vor Allem wurde
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Entführung Aus Paris wird der Köln Ztg vom

15 d M geschrieben Ein Vorfall der sich gestern im Bou
logner Wäldchen in dem Theil der sehr besuchten Boulogner
Allee der den Namen führt Club des Panss ereignete
macht hier ungeheures Aufsehen Frau Mercedes de Campos
Spanierin die sich von ihrem Manne dem Sohne des War
schaus von Serrano Herzogs de la Torre vor einiger Zeit
scheidcn ließ befand sich Mit ihrer Gesellschaftsdame gegen 12
Uhr Mittags an der oben bezeichneten Stelle des Wäldchens
als sie Plötzlich von einigen Männern umringt und ehe sie um
Hilfe rufen konnte in einen Wagcn gesetzt wurde der davon
fuhr Ueber die Entführung schreibt man der A Z ferner
Frau Martincz de Campos lebte seit ihre Ehe mit dem Sohne
des Marschalls Serrano für ungültiz erklärt wurde in Paris
Mnter der Obhut einer Art von Gesellschafterin Frau B, de
ren Mann Kutscher ist Diese Frau übte einen großen Ein
fluß ouf sie aus überwachte sie fortwährend und wies alle
Bewerber um die Hand der Dame die eine Mitgift von 7
Millionen Franken besitzt scharf zurück Unter diesen Bewer
bern befand sich auch der Vicomte L d G dessen Familie in
Versailles wohnt und der früher Sekretär des Herzogs von
Aumale war Derselbe hatte Mercedes in der Kircle Saint
Pierre de Chaillot gesehen Einige Tage später suchte er sie
in ihrer Wohnung auf aber Frau B, die gegn eine Hsirath
war wies ihm die Thür unv die junge Dame wagre keinen
Einspruch zu erheben Wie behauptet wird schrieb nun der
Vicomte an dieselbe sie sollte sich von ihm entführen lassen
Da sie bei der strengen Aufsicht der Frau B die Briefe nicht
beantworten konnte bediente sie sich wie weiter behauptet wird
der Blumensprache das heißt sie steckte diese oder jene Blume
an ihren Busen um ihm Antwort auf seine Fragen zu geben
Am letzten Dienstag schrieb ihr der Vicomte daß wenn sie in ihre
Entführung einwillige sie bei ihrem Spaziergang ein helles Kleid
anziehen solle Ohne zu wissen ob diese Zustimmung eintreffen
werde traf er seine Anstalten Am letzten Mittwoch gegen 11
Uhr war mit Hilfe einiger Freunde Alles vorbereitet Beim
Eingange des Boulogner Wäldchens befanden sich zwei soge
nannte Conpces zweisitzige Wagen und ein englischer Karren
Das Coupee war für die junge Dame bestimmt das andere und
der Karren follten den Verkehr auf der Aveuue du Bois de
Boulogne hindern um eine Verfolgung unmöglich zu machen
Der Vicomte wurde bei seinem Unternehmen von mehreren hoch
gestellten Herren und Damen der aristokratischen Welt wie dem
Grafen de R dem Vicomte Raoul d A dem Marquis M
dem Vicomte d O den Frauen d E d C und anderen unter
stützt Dieselben hatten sich alle in der Avenue du Bois de
Boulogne früher Avenue de l Jmperatrice eingefunden Ein
Reiter war vor der Wohnung der jungen Dame aufgestellt um
dem Vicomte zu melden ob dieselbe ein Helles oderein dunkles
Kleid trage Derselbe sah daß sie hell gekleidet sei Sobald
sie in der Avenue du Bois de Boulogne erschien wurde sie von
Freunden des Vicomte umringt Einer derselben der Vicointe
M nahm sie am Arm und zog sie unter dem Vorwande hin
weg er habe ihr Wichtiges zu sagen Zugleich stürzte sich der
Vicomte L de G auf sie ergriff sie und führte sie nach dem
einen der Coupss das schnell davon fuhr Bis jetzt ist es noch
nicht klar ob die Dame mit Gewalt oder freiwillig entführt
wurde und ob sie wie der Voltaire behauptet mit dem Vicomte

ach Brüssel gereist ist wohin sich auch die Familie des Ent
führers begeben haben soll um sie unter ihren Schutz zu nehmen
Noch weiß die Polizei nicht wohin sie gebracht worden ist
Der Bruder der Entführten trifft morgen in Paris ein um die
Verfolgung gegen den EnMhrer zu betreiben Die Ansicht
daß Mercedes de Campos mit Gewalt entführt worden stützt
sich auf die Thatsache daß sie volljährig war und deshalb über
ihre Person und ihre sieben Millionen nach Gutdünken ver
fügen konnte

Kür die Opfer des Brandes der komischen Oper
in Paris sind daselbst schon über 800,000 Francs gesammelt
so daß da die Sammlungen fordauern wohl eine Million ein
gehen wird Es darf gefragt erden bemerkt ein Pariser
Korrespondent der Voss Ztg was mit diesem Gelde ange
fangen wird in einer Stadt wo die Ausbeutung der Wohl
thätigkeit der öffentlichen Sammlungen schon zu einem glänzen
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die große Enge der sogenannten Windfangvorhalle im gro
ßen Hauptvestibül bemängelt wo drei Thüren in kurzer
Folge aus einander schlügen und außerdem sich nicht ein
mal nach derselben Richtung hin öffneten Gar leicht könnte
bei einer fchnell nothwendig werdenden Entleerung des
Theaters durch große nach außen strömende Menschen
massen Unheil entstehen Es sei daher anzurathen gedachte
Vorhalle durch tieferes Einrücken von Thüren zu erwei
tern Von unterrichteter Seite ward hierzu bemerkt daß
dieser sowie noch andere hervorgetretene Uebelstände Abhilfe
finden würden Der Verein wird auch in diesem Som
mer ein Sommerfest feiern und wurden dazu hinsichtlich
des Zielpunktes Vorschläge gemacht Von der Begehung
desselben in oder in unmittelbarer Nähe von Halle nahm
man aus triftigen Gründen Abstand und kamen Wörlitz der
Kyffhäufer Rochenburg a S Thale in Vorschlag Gleich
zeitig wurde dabei der Wunsch ausgesprochen das Fest
wenn irgend möglich in die Zeit der Schulserien fallen
zu lassen damit die Kinder ohne Nachtheil für den nächsten
Tag daran theilnehmen könnten Dem Vorstand wurde
das Weitere anheimgegeben Es schloß sich dann eine
Besprechung der Verhandlungen der letzten Stadtverord
netensitzung an Bei dem Punkte der geschlossenen
Sitzung Fluchtlinien Regierung des Universitäts Reitbahn
Grundstückes wurde erwähnt man könne es mit Freuden
begrüßen daß dieser Antrag des Magistrats die Billigung
der Stadtverordneten Versammlung gefunden Der Ressort
minister werde Wohl allerdings gegen diese Fluchtlinie Pro
test einlegen allein dem Magistrat ständen ja weitere In
stanzen Provinzial Rath zu Gebote In gleicher Weise
möge derselbe hinsichtlich des Kanenaer Weges verfahren
deffen Erhaltung durch Ueberführung deffelben als größte
Nothwendigkeit allseitig anerkannt worden

Schließlich wurde mitgetheilt daß der Magistrat sich
16 Grundstücke an der Ostseite der Schmerstraße vom
Markt bis zum Reiling schcn Haufe und am hohen Kräm
liegend habe zum Kauf anstellen lassen dabei würde
freilich hinsichtlich zweier Grundstücke Expropriation noth
wendig werden Nach einer vorläufigen Schätzung würde
die Verbreiterung der Schmcerßraße und die Erbauung
des Rathskellers in der Front von der großen Märker

den Erwerbszweig geworden ist Denn es sind kaum vierzig
Personen oder deren Angehörige zu unterstützen wozu die von
der Kammer bewilligten 200,000 Frcs selbst nach Abzug der Be
erdigungkosten genügen dürften Außer einigen verunglückten
Kunstlern und Theaterangestellten bezw deren Angehörigen
können nur wenig Andere Anspruch auf Unterstützung erheben
denn die meisten verunglückten Zuschauer waren reiche Leute
Die andern Künstler haben keinen Anspruch denn der Brand
geschah kurz nach dem Schluß des Theaters Außerdem haben
sie im Trocaderosaal eme Vorstellung gegeben deren reiche
Einnahme sie für ihre Verluste schadlos hält Ueberdies aben
alle Geschädigten ein Recht auf Schadenersatz seitens des Thea
teruntern ehmens welches aus mehreren reichen Leuten besteht
und des Eigenthümecs des Hauses also des Staates da ist es
gewiß berechtigt die Verwendung griammelten großen
Summe zu übxxWchxn wozu jetzt mehrere Blätter auffordern

sDer verhängnißvolle Finderlohn AuH Wien
schreibt man Ein in Wiener Künstlerkreisen als Don Juan be
kannter junger Maler welchem aber die nothwendigen Mittel
seinen Passionen im ganzen Umfange M fröhnen leider sehr oft
fehlen hatte sich im wirklichen und angeblichen Geld Verlegen
heiten zu wiederholten Malen mit der Börse seiner Freunde
geholfen dabei aber die Kleinigkeit vergessen den entlehnten Be
trag rückzuerstatten Vor einigen Tagen betrat er das Atelier
eines in der inneren Stadt etablirten Photographen seines lang
jährigen Freundes der ihm häufig ein Retter in der Noth ge
wesen Freund beschwor er diesen leihe mir zwanzig Gulden
ich brauche diesen Betrag dringend Ich bitte Dich mir dies
eine Mal noch zu helfen Ich kann Dir Nichts mehr leihen,
entgegnete Jener Du hängst schon zu stark bei mir Doch
konnte er schließlich den dringenden Bitten des Malers nicht
widerstehen und bewilligte ihm endlich zehn Gülden Das
ist mir zu wenig ich brauche nothwendig zwanzig Ich habe
heute mein erstes Rendezvous mit Fräulein M der Tochter des
immens reichen Hausbesitzers von der Mariahilfer Straße
Diesmal wird s ernst der Alte muß seine Einwilligung geben
und das nöthige Moos dazu Du läufst also bei mir keine
Gefahr und erhältst Dein ZGeld sehr bald mit Zinsen und
Zinseszinsen Trotz dieser Versicherungen war der Photograph
aber zu keinen weiteren Konzessionen zu bewegen Mit einer
Hand auf ein Sopha deutend sagte er Nimm dieses Bolog
neserhündchen mit Dir das mein Famulus gestern Nachts als
herrenlos von der Straße nach Hause gebracht Man hat dem
Finder wie ich eben in der Zeitung lese eine Belohnung von
zwanzig Gulden in Aussicht gestellt Versuche Dein Glück hier
hast Du die Adresse Ohne lange zn überlegen packte der
Maler das kleine Thier mit den Worten Du irrst gewaltig
wenn Du glaubst daß ich das nicht thue Ich bin ohnehin auf
den Hund gekommen her damit In der Kaimitzgafse kennt
mich keine Seele Er notirte sich die Hausnummer aus der
Zeitung begab sich unverzüglich zu der Eigeuthümerin des Vier
füßigen Retters in der Noth und überreichte ihn der Dame mit
einer trauervollen Miene wobei er eine höchst traurige Ge
schichte von seinem im Wochenbette liegenden mit Zwillingen
entbundenen kranken Weibe dranfgab Von Mitleid bewogen
überreichte ihm die Dame 25 Gulden Er entfernte sich unter
den wärmsten Danksagungen und eilte in seine Stammkneipe
wo er im Kreise seiner Freunde den größten Theil seines Finder
lohnes verbrauchte Für den Rest kaufte er des andern Tages
ein prachtvolles Blumenboquet und sandte es durch einen Dienst
mann dem Fräulein M Er selbst folgte bald in gewähltester
Toilette Im Hause war Besuch man hörte aus dem Neben
zimmer laute Konversation Als er in den Empfangssalon trat
blieb er erstaunt an der Thüre stehen und war dem Umsinken
nahe Neben der von ihm so heiß umworbenen Tochter des
Hauses saß die Dame deren Bekanntschaft er Tags vorher als
armer Familienvater von neugeborenen Zwillingen gemacht und
hielt im Schooße das ominöse Vorpus äslrotr das Bologneser
Hündchen Ah sagte diese Sie sind der Herr welcher mir
meinen kleinen Ami zurückgebracht hat Tödtliche Verlegen
heit spielte sich im Antlitze des Bedauernswerthen ab Er ver
suchte sich vergeblich mit seinem gar nicht existirenden Bruder
zu entschuldigen Nach einigen gestammelten Empfehlungen
taumelte er durch die Thüre allen seinen Plänen und Hoff
nungen entsagend Er beschloß sich nie mehr auf eine solche
Weise Geld zu verschaffen
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straße bis zur Schmeerstraße 600 000 Mark beanspruchen

wofür man aber eine annehmbare Verzinsung erhoffe
Es sei vor der Hand eine Subkommission behufs Taxirung
der Grundstücke und weiterer Berichterstattung darüber
ernannt

jDer h iesige Zweigverein der deutsch enPri
vatbeamtenj beschloß in seiner gestrigen im Prinz Carl
abgehaltenen Monatssitzung am Sonntag den 3 Juli
Nachmittags 1 Uhr vom Schleusengraben an der Ziegel
wiese aus eine Wasserfahrt nach Neu Racoczy zu unter
nehmen Es foll hierzu eine Musikkapelle engagirt und
am Ziele für die Kinder allerlei Belustigungen arangirt
werden

Die Mitglieder des Gewerbevereins unter
nahmen gestern Nachmittag unter Führung des Herrn
Direktor Gorlitz eine Besichtigung der Halle schen Aktien
brauerei

In der letzten Vorstandssitzung des Haus und Grund
besitzer Verein wurde beschlossen weitere energische Schritte

zu thun um möglichst bald eine regelmäßige Abfuhr von
Asche und Müll herbeizuführen Es sollen zur Erreichung
dieses Zweckes mit verschiedenen Fuhrwerksbesitzern Ver
handlungen behufs Abschluß von Verträgen angeknüpft
werden Hoffentlich zeigen auch unsere städtischen Behör
den bereitwilliges Entgegenkommen und unterstützen diese
die Salubrität fördernden Bestrebungen durch Anweisung
von Schuttabladeplätzen denn der Mangel an diesen
bereitete der Ausführung bisher hauptsächliche Schwierig
keiten Zu dem am 8 und 9 August in Braunschweig
stattfindenden Verbsndstage des Centralverbandes deutscher
Haus und Grundbesitzer Vereine sollen von Seiten des
hiesigen Vereins zwei Delegirte entsendet werden

Von der Magdeburger Ruderregatta Bei
der gestrigen internationalen Ruderregatta in Magdeburg
hat der hiesige Ruder Club Nelson das Rennen Nr 5
4 ruderiger Ausleger Rennboote mit etwas über eine
Bootslänge gewonnen gegen den Magdeburger Ruder
Club Preis ein großer silbergetriebener Pokal im Werthe
von 500 Mk gestiftet von Herrn Faber Besitzer der
i Magdeb Zeitung nebst 5 silbernen Medaillen Geruder

Min neuer Don Juan Eine kleine in ihrer Art
wahrscheinlich einzig dastehende Emeute hat wie der der Cour
rier des Etats Unis meldet vor einigen Tagen denOrtPlain
field im Staate New Jersey in Aufregung versetzt Beim
Leichenbegängniß eines gewesenen Munizipalbeamten von New
Nork Namens John Bute Holmes begleiteten denselben nicht
Weniger als siebenFrauen welche alle seine rechtmMgen Frauen
sein wollten und machten Anspruch auf seinen Nachlaß Die
sieben Wittwen waren von elf Kindern begleitet die gleichfalls
Alle rechtmäßig sein wollten Die letzte Mada Holmes welche
sich im Besitze des Hauses und der anderen Güter des Ver
storbenen befand war mit ihm erst seit sechs Monaten vermählt
Während sich die sechs ersten Frauen um die Erbschaft stritten
beüuv sich die Wittwe Nr 7 zum Friedensrichter und erwirkte
von ihm einen Verhaftsbefehl gegen ihre sechs Vorgängerinnen
welche sie beschuldigte daß sie ihr mit allen möglichen Miß
handlungen gedroht hätten Aber während dieser Zeit bemächtigte
sich einer der Söhne Holmes des Hauses verbarrikadirte sich
verjagte alle Frauen seines Vaters mit Ausnahme seiner Mutter
und erklärte daß er Jeden tödten würde der ihn vertreiben
wolle Es blieb jedoch bei einer leeren Drohung denn es er
schien die Polizei und führte alle zu Gericht Holmes genoß
eines schlechten Rufes hatte aber großen Einfluß als Politiker
Er war in New Uork zu zehnjähriger Zwangsarbeit verurtheilt
worden weil er vor etwa einem Jahre einen Polizisten ge
tödtet dessen Wittwe er den Hof gemacht hatte aber es war
ihm gelungen seine Begnadigung zu erwirken

fDrei Bestien Der Schwurgerichtshof von Meurthe et
Moselle hat sein Urtheil gefällt in einer Mordaffaire welche die
ganze Gegend längere Zeit in Aufregung versetzte Es handelt sich
um ein kleines Mädchen welches nachdem es von seinem Groß
vater seinem Oheim und seiner Tante schrecklich gemartert wor
den war schließlich von einem dieser drei Elenden erstickt wurde

Im Monat Juli 1876 brachte der Gemüsehändler Nikolaus
Norroh in Langres bei Briey die 4jährige Marie Norroy
Töchterchen eines seiner Söhne von Paris her mit nach Hause
Gleich nach seiner Rückkunft erklärte er feiner Familie Dieses
Kind muß verschwinden Sein Sohn Marcel und seine Tochter
Marie Josefine waren vollständig mit ihm einverstanden Die
Qualen welche diese Unmenschen das arme Geschöpf erdulden
machten waren unsägliche Unbarmherzig wurde das Kind von
seinen Verwandten ohne jede Veranlassung geschlagen getreten
In den ersten Tagen des Monats November hielt Marie Jo
sefine ihre kleine Nichte nackt unter den Hahn der Pumpe fest
und ließ das Wasser auf sie herablaufen Man sperrte die
Kleine ein und ließ sie Hunger und Durst leiden Marcel Nor
roh brachte derselben Brandwunden auf dem ganzen Körper
mit einem Feuereisen ein anderes Mal mit einem flammenden
Holzscheit bei Marie Josesiue stand daneben und hielt allem
Anscheine nach das Kind da die Brandwunden so regelmäßig
angebracht waren daß dieselben nach Ansicht der Aerzte nicht
von einer Person allein beigebracht sein konnten Doch genug
dieser Einzelheiten Das Urtheil lautete nur auf 15 Jahre Zucht
haus für Nikolaus und Marcel und 12 Jahre derselben Strafe
für Marie Josefine Norroy Unglaublich aber wahr die Jury
hatte mildernde Umstände angenommen

Miß verst ändn iß Ein holländisther Bauer der nach
Amsterdam kam besuchte dort zum ersten Male in seinem Leben
ein Theater Es wurde Richard III gegeben Als R chard
rief Ein Pferd ein Pferd Ein Königreich für ein Pferd
schrie das Bänerlein von der Galerie Ich habe zu Hause
einen hübschen fünfjährigen Fuchs den könnt Ihr für 400
Gulden bekommen

Mas ist Eifersucht Diese Frage beantwortete ein
junger Kaufmann der darauf bei einem Gesellschaftsspiel eine
ganz neue Erklärung geben sollte in folgender Weife Eifer
sucht ist der Wechsel welchen die Liebe auf den Haß zieht I

lH eiß e Liebe Hugo liebte Adele Ihr Besitz war ihm
über Alles werthvoll Denn ohne diesen wie sollte er seine
Schulden bezahlen



Haben die Herren Möwes I Schröder Elle und
Möwes II Steuermann Prigge Die zurückzu
legende Strecke betrug 2300 Mtr, der Nelson brauchte
7 Min 25 See der Magdeb Nuderclub 7 Min 31
Secunden Wir gönnen diesen herrlichen Erfolg dem ge
dachten Club von ganzem Herzen und freuen uns mit
ihm Vivst Wczuöns

Das Pfingstbier der Halloren Diese alle zwei Jahre
stattfindende Festlichkeit der Salzwirkerbrüderfchaft ward am
vergangenen Sonnabend im Pfälzer Schießgraben in herkömm
licher Weise jedoch ohne Aufzug gefeiert In der Frühe des
Tages waren die Mitglieder der Brüderschaft sowie hohe Be
amte des kgl Oberbergamtes und der königl Saline durch
Morgenständchen von der Henschel schen Kapelle überrascht wor
den und nachmittags gegen 3 Uhr versammelten sich die Hallo
ren mit ihren Angehörigen im Garten des Festlokals Dort
war für die geladenen Gäste unter den schattigen Kastanienbäu
men eine besondere Festtafel hergerichtet während die übrigen
Theilnehmer an Tuchen im weiten Raume des Gartens sich
plazirten und dem edlen Gerstensaft der in mächtigen hölzernen
Schleiskannen aus dem Keller herbeigeschafft wurde weidlich
zusprachen Der schäumende Festtrank das Pfingstbier ward
dann in silbernen Pokalen kredenzt die der Brüderschaft als
Geschenke bei festlichen Gelegenheiten von hohen und höchsten
Personen gewidmet worden Solche Gefäße besitzt die Salz
wirkerbrüderfchaft 32 Stück verschiedenster Art und Größe alle
von Silber und innen vergoldet darunter manche kochst be
merkenswerthe Kunstwerke mit reichem Mgurenschmuck und de
eingravirten Widmungen der Spender Viele haben ein ziem
liches Alter An einem Exemplar gewahrte man die Jahres
zahl 1681 der jüngste Pokal trug die von 1864 und war vom
damaligen Salzgraf Herrn Geh Oberbergrath von Alvensle
ben gestiftet während mehrere der Pokale von preußischen Kö
nigen gespendet worden All die werthvollen Geräthe werden
in der Moritzkirche in sicheren Behältern aufbewahrt wie auch
alterthümliches Rüstzeug der Halloren Schwerter Schilde und
dsrgl, diese Gegenstände dienen noch zum Gebrauch bei festli
chen Auszügen und wenn der für diesmal geplante historische
Festzug nicht an Meinungsverschiedenheiten der den Berathun
gen gescheitert wäre so hätte man Gelegenheit gehabt jene al
ten seltsamen Waffen wieder einmal bewundern zu können nebst
den eigenthümlichen bunten Trachten der Halloren Selbige
trugen als Festkleidung am Sonnabend nur theilweis alter
thümliche Tracht schwarzsammtene Kniehosen weiße auch far
bige Strümpfe und als besonderes Prach stück seidene Atlas
westen in verschiedenen glänzenden Farben Was diese
Westen besonders werthvoll macht sind die l /z Dutzend rie
sigen echt silbernen Kugelknöpfe die sich lehr effektvoll
ausnehmen Moderne Röcke und dito Hüte paßten eigentlich
nicht recht zu jener Urväter Tracht doch machte sich die bizarre
Zusammenstellung gar nicht so übel Im Garten entwickelte
sich unter den Festtheilnehmern alsbald eine fröhliche gesellige
Unterhaltung bei den immer aufs neue gefüllten Pokalen die
Henschel sche Kapelle konzertirte und erhöhte mit ihren 12 an
sprechenden Musikpieeen die Feststimmung Emen besonderen
Glanz erhielt das Fest durch das Erscheinen von Gästen die
gezieniend mit Musiktusch begrüßt und von den Vorstehern an
die Ehrentafel geleitet wurden Anwesend waren als Gäste die
Herren Oberberghauptmann Freiherr von der Heyden Rynfch
Oberbürgermeister Staude Bürgermeister Schneider Professor
Gosche mit Familie Salinenfaktor Brink Obersteuerkontrolleur
Thiele Frau Salinendirektor Leopold Direktor Leopold war
durch eine Geschäftsreise am Erscheinen verhindert und Herr
Salinenrendant Meyer Prächtiges Frühlingswetter begünstigte
die Feier im Gürten die mit einem besonderen festlichen Akt
dem Fahnenfchwenken ihren Höhepunkt erreichte Aus den
Saalfenstern des Festlokals hernieder grüßten zwei prächtige
Neuere neben fünf durch ehrwürdiges Alter sich bemerkbar
machenden Fahnen die letzteren bestanden eigentlich üllA
Fahnenstange mit wenigen Fahnentuchresten Die jüngste der
Fahnen von Sr Majestät dem Kaiser bei der Uebernahme seiner
Königswürde gespendet wurde herabgeholt und dem Fahnen
träger Herrn Salzsiedemeister Andreas Ebert behändigt
worauf zunächst der erste Vorsteher der Brüderschaft Herr Salz
siedemeister Ferdinand Moritz an die Versammelten eine
Ansprache richtete Der Sprecher mit dem prächtig ausgepräg
ten Typus eines echten Halloren ehrwürdig im Silberhaar aber
trotz hohen Alters von kräftiger Haltung trug auf der Brust
das allgemeine Ehrenzeichen erster Klasse welches
König Friedrich Wilhelm III durch Allerhöchste Kabinetsordre
vom 9 Januar und 4 März 1884 der Salzwirkerbrüderschaft
als einen Beweis seiner Dankbarkeit für die ihm und seinem
Hause unausgesetzt bewiesene treue Anhänglichkeit mit der Maß
gabe verliehen daß es vom jedesmaligen ersten Vorsteher er
wähnter Brüderschaft bei feierlichen Gelegenheiten und an Ehren
tagen öffentlich getragen werden solle In herzlichen Worten
ermähnte der Redner seine Mitbrüder zur Eintracht und zu
kräftigem Zusammenhalten wünschte daß allen Theilnehmern
des Festes dasselbe wohl gefallen möge und schloß mit
einem dreifachen Hoch auf Se Majestät den Kaiser und dessen
Haus in welchen Jubelruf alle Anwesenden unter Musiktusch
käftig einstimmten worauf der Gesang des Heil Dir im
Siegerkranz folgte Alsdann rüstete sich der Fahnenschwenker
zu seinem Werke das nicht etwa ein leichtes Stück Arbeit ist
Die schwere Fahne frei am unteren Ende der Fahnenstange
mit beiden Händen haltend muß der Träger der Fahne selbige
in gewaltigem Kreisschwunge nach dem Takt der Musik wieder
holt um sich herum schwenken es erfordert dies nicht allein
bedeutende Kraft sondern auch große Gewandtheit und Aus
dauer Herr Ebert löste seine schwierige Aufgabe mit glänzen
dem Effekt und erntete reichen Beifall An das Concert wo
mit die Gartenfestlichkeit ihren Abschluß erreichte schloß sich
ein Ballvergnügen im Festlokale an Als Nachfeier fand am
Sonntag von V 12 Uhr Vormittags wiederum Concert statt
das die Halloren zum obligaten Frühschoppen nochmals im
Garten des Pfälzer Schießgraben vereinigt fand da des
Psingstbiers sehr reiche Quelle am Sonnabend noch nicht er
schöpft worden und der edle Stoff doch seinen Beruf nicht
verfehlen durfte Alles in All m hat das Fest für alle Theil
nehmer den erwünschten fröhlichen Verlaus genommen

Ausflug Am Sonnabend Vormittag machte der Na
turwissenschaftliche Verein für Sachsen und Thüringen den
beabsichtigten Ausflug nach Gerstewitz Webau und Deu
ben Auf dem Bahnhöfe in Weißenfels wurden sämmtliche
Mitglieder von 4 Equipagen der Herren Direktoren der sächs
thüring Braunkohlengesellschaft und der Riebeck schen Montan
werke aufgenommen und dem ersten Ziele dem Tagebau bei
Gerstewitz officielle Bezeichnung Grube Nr 354 bei Gran
schM in kürzester Zeit zugeführt Die Besichtigung dieses groß
artigen Tagebaues welcher 42 m tief ist wurde von Herrn
Direktor Kuhlow geleitet und nahm längere Zeit in Anspruch
Ehe man aus die 14 18 in starke Kahle kommt müssen 3 Erd
schichten die Ackerkrume eine mächtige blendend weiße Sand
schicht und eine ungemein harte Thomchicht abgetragen werden
Der weiße Sand mrd als Streusand verkauft aus dem Thone
brennt die Fabrik Steine zu ihrem Bedarf und der rothe Sand
dient den Steinen beim Brennen als Unterlage damit sie nicht
anbacken Hierauf wurde unter Führung des technischen Di
rektors Herrn Wernicke das große Fabr ketablissement welches
über 34 Morgen bedeckt jährlich ungefähr ll0000 Centner
Theer verarbeitet und daraus 18000 Stücken Paraffin und
LIMO Kerzen gewinnt in allen seinen Theilen eingehend be

sichtigt Obgleich die Anlage älterer Konstruktion ist so war
es demnach hochinteressant die Bereitung des Paraffins von
seinen ersten Anfängen an bis zu seiner Vollendung genau be
obachten zu können Die krhstallartigen dem Kunsteise gleichen
den groß und klein geformten Paraffinstücke zeichneten sich auf
der Oberfläche durch besondere Glätte aus Dasselbe war na
türlich auch mit den Kerzen der Fall Gezeigt wurde ferner
wie der von dem geschweelten Theer übriggebliebene Coaks ab
geleitet und im Wasser abgedämpft wird Eine besondere Be
leuchtungsstatoin versorgt das ganze große Etablissement mit
ausgiebigem Lichte In der chemischen Prüfungsstation wird
der Gehalt der Kohle festgestellt Daß Paraffin mit Frucht
fäften vermischt unter Umständen genossen werden kann dürste
manchem der verehrlichen Leser unbekannt sein In der Fabrik
finden 230 250 Mann Beschäftigung Fast ebensoviel arbeiten
für dieselbe Fabrik als Bergleute Daß die Gesammtzahl der
Arbeiter welche als Bergleute in den zahlreichen Etablissements
der sächs, thüring Braunkohlen Gesellschaft thätig sind sich bei
weitem höher stellt dürfte selbstverständlich sein Nach Schluß
der Besichtigung wurden die Mitglieder des Vereins von den Herren
Direktoren mit einem ausgesuchten Gabelfrühstück bewirthet Das
selbe war serviert in dem großen Speisensaale der neuerbauten Ar
beiterkaserne Dieselbe soll dazu dienen Leuten die weit nach Hause
zu gehen haben eine sichere und angenehme Unterkunftzu gewähren
die großartig angelegten Grudekochöfen in denen sich die Leute
ihr Essen selbst kochen dürfen sind ein wahrer Schmuck der
sauberen Küche Das Schlafgemach zählt 24 solid gearbeitete
Bettstellen mit verschiebbarer Kopflage Ein geräumiges Ge
mach bietet Gelegenheit zum Waschen und Reinigen des Kör
pers Das ganze Haus ist ausgezeichnet ventilirt nnd mit Een
tralheizung versehen Von den bei dem Frühstück ausgebrach
ten Toasten möge nnr einer Erwähnung finden den Herr
Direktor Kuhlow ausbrachte Er leitete denselben durch folgende
Ausführung ein daß das Ausland Jahr für Jahr der deutschen
Paraffinindustrie immer größere Konkurrenz bereite und müsse
man darauf bedacht sein durch wissenschaftliche Untersuchungen
der vielfach unbenutzten Abfäll e auf ihre Brauchbarkeit hin der
Industrie weitere Absatzguellen zu erschließen Sehr gern wür
den hiesige Direktoren ein allen Anforderungen der Neuzeit
entsprechendes Laboratoriuni erbauen wenn nur die Universi
tät Halle ihnen wissenschaftlich gebildete Männer zur Verfügung
stellen und überweisen wollte Sein ausgebrachtes Hoch galt
dem engen Zusammenhalten von wissenschaftlicher und Praktischer
Chemie

Von Grube Nr 354 bei Granschütz ging es per Wagen weiter
nach dem dominirend gelegenen durch seine Essen weithin kennt
lichen Riebeck schen Montanwerke Webau Das überaus statt
liche Werk welches mit seinen Fabrikgebäuden 46 Morgen
Fläche bedeckt 3 400 Arbeiter in seinen Räumen mit den
Bergleuten 700 beschäftigt und jährlich 130000 Doppeleentner
Braunkohlentheer verarbeitet ist gewissermaßen eine Welt für
sich in der das was zum Betriebe nöthig ist selbst angefertigt
wird 1 Eine Maschinenfabrik sorgt für die Erneuerung
von Maschinen und Apparaten resp für völlig neue Maschinen
2 Eine 60 Centner schwere Eisenkngel die durch eine Dampf
winde emporgehoben wird zerschmettert die unten hingelegten
Eisenbarren und alten Eisentheile in kleine Stücke Letztere wer
den dann in die Gießerei gebracht und zn Maschinentheilen zc
nmgegossen 3 In einer Dampftischlerei werden mit fabelhaf
ter Schnelligkeit die Tausend und aber Tausend Kisten ange
fertigt in welchen die jährlich gewonnenen ca 80000 Centner
Paraffinkerzen aller Größen Unterkunft finden um dann auf
den Weltmarkt geworfen zu werden 2c Nachdem die Vereins
mitglieder unter Führung der Herren Direktoren die Koinptoir
rännie und die verschiedenen Laboratorien passirt hatten ging es
nach dem Theile der Fabrikräume in welchem Mischgefäße neue
sten Systems aufgestellt sind Bassins welche auf einem 2V
Meter hohen Fuße stehen und je 250 Doppeleentner fassen,
Aus der Mischanstalt werden die Oele 26 Destillierblasen i 4V
Centner Inhalt zugeführt Da die hierbei angewendete Me
thode die Destillation ungemein verschnellert weil die Blasen
nicht abgekühlt werden so ist eine Mstzrewstellung solcher Bla
sen deren jede 3mal täglich ihre Funktionen erfüll unnöthig
Die ganze neue Anlage macht trotz ihrer Großartigkeit einen
gewissermaßen eleganten Eindruck Trotzdem man aber vermöge
der neueren Konstruktion mit ungemeinem Vortheil arbeitet
sollen demnächst noch mehr Verbesserungen eingeführt und an
statt der kleinen an den Destillationsblasen befindlichen Bassins
selbstthätige Vorlagen neuester Konstruktion eingestellt werden
welche das Schließen der Hähne prompt selbst besorgen nnd
dadurch ein nicht unerhebliches Stück Menschenarbeit unnöthig
machen Geschützt ist die Fabrik vor deu Folgen der Blitzschläge
und Feuersgefahr durch besondere Vorsichtsmaßregeln und
prompt sungirende Sicherheitsvorrichtungen Besichtigt wurden
ferner 3 kegelartig ausgeführte im Freien aufgestellte Reservoire
für Gasöl Jedes der Reservoire faßt nicht weniger als 9000
Centner Großartige Dimensionen hatten auch die Räume in
welchen die Kerzen hergestellt regelrecht in Papier verkapselt
und in Kisten verpackt wurden Alles arbeitet Hand in Hand
da sieht man keinen Griff zu Viel keine unnöthige Bewegung
sondern Alles klappt und paßt in wahrhaft verblüffender
Weife Besichtigt wurde ferner noch der zur Fabrik gehörende
Teich welcher als Sammelbassin der Säureharze dient sowie
der ebenfalls in unmittelbarer Nähe der Fabrik befindliche
große ca 26 29 Meter t efe Tagebau dessen in der Tiefe
von 12 14 Meter liegendes Kohlenflötz eine Mächtigkeit von
17 Metern hat Nach Besichtigung der Maschinenfabrik deren
Lärm dem Ohre schwere Aufgaben zu lösen gab sowie dem
Besuche der Eisengießerei folgte der Verein einer Einladung
zur Einnahme eines Imbisses in den hübsch ausgestatteten Räu
men des für die Herren Direkwrialbeamten bestimmten Kasinos
Bei der Fidelitas welche sich sehr bald entwickelte wurde man
cher Toast ausgebracht welcher den liebenswürdigen Wirthen
galt Nach längerem Verweilen wurde die Fahrt in 6 Wagen
3 von Herren Direktoren Riebeck scher Montanwerke und 3

von Herren Direktoren der sächsisch thürigischen Braunkohlen
Gesellschaft nach der Riebeck schen Briquettfabrik Deuben an
getreten In der Nähe von dem Riebeck schen Werke in Wild
schütz wurde wiederum ein mächtiger zu den Montanwerken
gehörender Tagebau besichtigt dessen Kohlen dem daneben lie
genden Wildschützer Werke zugeführt und in besonders kon
strnirten Etagenöfen in staubtrockenen Zustand versetzt werden
gleichzeitig wird damit auch die Reinigung der Kohle von un
nützem Zubehör oder größeren Stücken bewirkt Aus einer
Drathseilbahn wird die staubtrockene Kohle der mit 6 Pressen
arbeitenden Briquettesfabrik Deuben zugeführt wo der graue
unscheinbare Kohlenstaub unter furchtbarem Druck jene hand
liche glänzende und saubere Gestalt erhält welche den Bri
quettes so viele Vortheile sichert Welche Bedeutung den ge
sammten Riebeck schen Montanwerken beizulegen ist erhellt aus
folgenden zwar trockenen aber imponirenden Zahlen Noch vor
handener Erdkohlengehalt IV Tausend Millionen Centner
Beschäftigt werden 3 Tausend und mehr Arbeiter die theils
als Bergleute thätig sind theils in den 3 Mineralölfabrrken
31 Schweelhäuseru 27 Briquettespressen 51 Trockenöfen 7
Naßpressen und 13 Ziegeleien arbeiten Die Zahl der Dampf
kessel beläuft sich auf 100 die der Dampfmaschinen auf 287
Mittlerweile war aber auch die Zeit herangerückt wo die Ab
fahrt von dem von Weißenfels 3 Stunden entfernten bei Deu
ben gelegenen Tackau erfolgen mußte wenn der Zuganschluß
in Weißenfels noch ermöglicht werden sollte Ein von unbe
kannter freundlicher Hand gespendeter Imbiß sowie einige Glas
extrafrisches Riebecker Bier konnte im Gasthofe von Tackau
noch eingenommen werden und fort ging es in flottester Gang

art nach Weißenfcls In genau einer Stunde rasselten di
Equipagen über das Weißenfelser Pflaster und genau 7 Mi
nuten vor Ankunft des Schnellzuges war Alles auf dem Bahn
hofe wo seitens des Herrn Vereinsvorsitzenden den sämmtlichen
Direktoren für ihre nach jeder Seite hin bewiesene Liebens
würdigkeit der herzlichste Dank im Namen des Vereins noch
mals ausgesprochen wurde

Jm Victoria Theaters ist heute Montag die
vorletzte und gleichzeitig die letzte Operetten Vorstellung
Es gelangt zur Aufführung mit sehr kleinen Preisen
Der Zigeunerbaron Morgen Dienstag findet als

letzte Vorstellung das Benefiz von Hedwig Themme
statt Die beliebte Künstlerin hat sich die Wilkenfche
Gesangs Posse Mein Herzensfritz zu ihrem Ehrentage
erwählt und wir bezweifeln nicht daß sie eine sehr gute
Wahl getroffen hat Wir wünschen der genialen Künstlerin
als geringen Lohn für die vielen genußreichen Abende,
die sie uns bereitet wohlverdientermaßen ein recht volles
Haus der scheidenden Direktion aber anderweitig einen
größeren pecuuiären Erfolg als es hier war

Amtseinführung Im benachbarten Wörmlitz
wurde gestern in feierlicher Weise der neue Pfarrer Herr
Pastor Gosche in sein Amt eingeführt Die Stelle ist
seit dem Tode des Pastor Reichardt volle 19 Monate
unbesetzt gewesen

G oldene Hochzeit Ganz still feierte am Sonn
abend ein Buchdrucker Veteran Herr Schriftsetzer a D
Friedrich Linke Hierselbst lange Jahre hindurch in der
Waisenhausbuchdruckerei thätig das Fest seiner goldenen
Hochzeit Viele Geschenke wurden dem Jubelpaare zu
theil

Dchulbau Die benachbarte Gemeinde Passendorf
sieht sich genöthigt in Kürze eine zweite Schule zu er
richten

Zugverspätung j Der fahrplanmäßig 10 Uhr
56 Min Abends von Thüringen kommende Personenzug
erlitt gestern Abenv wegen des großen Verkehrs sämmtliche

Wagen waren überfüllt volle Stunden Verspätung
Distanzritt Am Sonnabend Nachmittag passirten

zu Pferde 20 Offiziere von dem in Rathenow garniso
nirenden Hufaren Regiment unter Kommando des Oberst
lieutenant von Podbielski über Bitterseld kommend hier
durch auf einem gemeinsamen Distanzritt bis Donau
eschingen begriffen Die Rückkehr erfolgt durch Württem
berg und soll der Ritt in 17 Tagen zurückgelegt werden

jZur Kanalisations und Wasserleitun gs
frage,j In der letzten Stadtverordneten Versammlung
zu Küstrin wurde das Kanalisations Schwemm System
und Wasserleitungsprojekt von H de Groussilier u Comp
besprochen Vertreter der Stadt haben die Anlagen der
Gesellschaft in Moabit in Augenschein genommen Die
dabei stattgefundene Probeklärung von Spüljauche hat
befriedigende Resultate ergeben Die Firma de Groussilier
u Comp führt die Kanalisations und Wasserleitungsan
lage sowie sämmtliche dazugehörige Bauten auf eigene
Kosten aus und verpflichtet sich bei nicht ordnungsmäßigem
Befund und groben Verstößen die Anlagen zu beseitigen
oder ohne Entschädigung in den Besitz der Stadt über
gehen zu lassen

Desitzwechsel j Das Grundstück Leipzigerstraße 6K
ist jetzt in den Besitz des Herrn Fleischermeister Wehrmann
übergegangen während Herr Fabrikbesitzer Sülzner das
Meckelstraße 2 belegene erworben hat

Bauterrain Verkaufj Das nicht unbedeutende
Bauterrain an der Beesenerstraße bisher Herrn Kaufmann
Tombo gehörig ist durch Kauf in den Besitz des Herrn
Bauunternehmer Salzer hier übergegangen Derselbe be
absichtigt demnächst eine Anzahl Gebäude daselbst zu er
richten und so diese Straße srequenter zu machen

sJagdverpachtunA Die der Gemeinde Zscherben
bei Halle gehörende Jagdnutzung ca 740 Morgen ent
haltend wurde am 17 ds Mts auf 6 Jahre vom Herbst
1887 ab öffentlich meistbietend im Steinkopf fchen Gast
hof daselbst öffentlich verpachtet Bestbietender blieb Herr
Weihmann Halle mit 215 Mk gegen 138 Mk bisher ge
zahlte Pacht pro Jahr

Unglücksfälle j Auf der Straße zwischen Wans
leben und Eisdorf ereignete sich Ende voriger Woche ein
Unfall insofern als der Knecht Marx aus Stenden welcher
neben feinem Geschirr herging von dem Axschenkel eines
zu dicht an ihm vorüberfahrenden Geschirrs erfaßt und
niedergeworfen wurde so daß ihm ein Hinterrad seines
eigenen schwer beladenen Wagens über das rechte Bein
hinweg ging Der Verletzte mußte in die hiesige Klinik
ausgenommen werden Durch Unvorsichtigkeit eines
Schützen wurde am Sonnabend der Oekonom S in
Corbetha am rechten Arme schwer verwundet indem jener
beim Anlegen auf eine Elster nicht diese sondern seinen ihn
begleitenden Kollegen traf Der Bäckerlehrling P aus
Naumburg welcher wie wir berichteten vor etwa 8 Tagen
durch einen Revolverschuß seinem Leben ein Ende zu
machen versuchte ist gestern nach der königlichen Augen
klinik Hierselbst gebracht worden woselbst ihm das linke
Auge welches bei der Verletzung stark in Hitleidenschaft
gezogen war abgetragen werden muß Die Kugel hofft
man durch eine anderweite Operation aus dem Kopfe des
Lebensmüden entfernen zu können Ob der Letztere nun
mehr von seinem Liebesdurst geheilt sein wird Aus
dem Weinberge stürzte gestern Nachmittag ein junges
Mädchen so unglücklich von einer Schaukel herab daß sie
außer anderen Verletzungen erhebliche Contusionen des
Oberkörpers erlitt und in ärztliche Behandlung gegeben
werden mnßte

Polizeinachrichtenj Die W scheu Eheleute in
Oberglaucha wurden morgens 4 Uhr vor dem Steinthor
vom Wächter abgefaßt als sie einen Sack voll Salat
welcher in Diemitz gestohlen war in die Stadt schaffen



wollten Zu dem Schuhmacher S aus Nordhausen
welcher am 17 Abends 9 Uhr in Halle zugereist kam
gesellte sich auf dem Bahnhof ein ihm fremder Mensch
welcher ihm ein billiges Quartier beschaffen wollte Unter
wegs wurde der Flasche fleißig zugesprochen und schließ
lich setzte man sich auf eine Bank in der Nähe des alten
Gottesackers um sich auszuruhen S schlief vom Spi
ritus überwältigt bald ein der Fremde benutzte diese Ge
legenheit und stahl diesem eine silberne Chlinderuhr mit
Goldrand im Innern der Kapsel steht der Name
Fuchs und Zerbst eine silberne Uhrkette einen

Nickelklemmer ein neusilbernes Messer eine Meerschaum
spitze und das Portemonnaie mit 7 Mark Aus einer
Wohnung in der Breitestraße wurde eine silberne Taschen
uhr gestohlen Der Dieb ist ein Mensch von 20 24
Jahren und trägt einen graugelben Rock
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Die Urtheilsverkündigung Sonnabend den 13 Juni
Dicht gefüllt war schon lange vor der zwölften Stunde der

große Verhandlungssaal und voller Spannung erwartete ein
distinguirtes Publikum die Verkündigung des über die Ange
klagten verhängten Urtheils Den Angeklagten selbst sah man
die qualvolle Ungewißheit über ihr Schicksal an nur Köchlin
und der alte Humbert bewahrten die Ruhe welche sie während
der ganzen Verhandlung gezeigt Kurz nach 12 Uhr betrat
der Gerichtshof den Saal und unter lautloser Slille verkündete
Herr Senatspräsident Drenkmann das Urtheil Dasselbe ist
den Lesern des Hall Tagebl bereits mitgetheilt jedoch
wiederholen wir es der Vollständigkeit halber

Es wurden verurtheilt Köchlin zu 1 Jahr Festung worauf
4 Monate der erlittenen Untersuchungshaft angerechnet wurden
beantragt 2 Jahr Festung Blech zu 2 Jahren Festung bean

tragt 3 Jahr Zuchthaus Schiffmacher zu 2 Jahren Festung
beantragt 2V Jahr Zuchthaus Trapp zu 1 Jahr 6 Monat

Festung beantragt 2 Jahr Zuchthaus Freigesprochen wurden
nach dem Antrage des Ober Reichsanwaltes Freund und Hum
bert ferner auch Jordan beantragt IV2 Jahr Festung und
Rehbel beantragt 2 Jahr Zuchthaus

Zu diesem Urtheile gab der Präsident folgende Begründung
Das Thun und die Ziele der Angeklagten sind mit dem Thun
und den Zwecken der Patriotenliga identifizirt Daher kommt
es darauf an festzustellen was die Liga ist Deren Zweck ist
festgestellt durch die Aeußerung Dsroulödes sie solle die Bäche
zu einem Strom sammeln der das Schiff von selbst über die
Vogesen trägt Die Patriotenliga war vollständig organisirt
In einem Beschlusse hatte sie festgesetzt daß ihr Zweck die Re
vision des Frankfurter Vertrages und die Wiedergewinnung
Elsaß Lothringens kein solle Daß dies mit den Waffen ausge
führt werden sollte ergiebt sich daraus daß man als Mittel
eine Patriotische d h eine militärische Erziehung der Jugend
gewählt hatte Es ist vollständig ausgeschlossen daß es sich
um einen Vertheidigungskampf handelte denn ein solcher kann
nicht erstrebt werden Auch an eine friedliche Rückgewinnung
Elsaß Lothringens ist nach den Aeußerungen DZroulsdes gar
nicht zu denken

Den genannten Zweck verfolgte die Liga von Anfang an
Wenn im ersten Statut nur von der Wiederausrichtung
Frankreichs die Rede war so war damit eben die Wieder
eroberuug Elsaß Lothringens gemeint Das beweist auch die
Vereins Medaille Die Vertheidigung hat ja Recht wenn sie
verlangt daß man bei Feststellung des Zwecks sich an das
Statut halte Bei der Auslegung desselben darf ja muß man
sich aber auf die Aeußerungen des Präsidenten und der offiziellen
Presse der Liga beziehen und es ist nicht anzunehmen daß
diese öffentlich falsche Zwecke angegeben haben sollten

Es ist also erwiesen daß die Liga und folglich auch die An
geklagten die Herbeiführung eines Kampfes zur Wiedergewinnung
von Elsaß Lothringen durch Frankreich erswbt haben Der
Krieg ist hier nicht als eine legale Gewalt zu betrachten das
ist er nur dann wenn er von den verfassungsmäßigen Faktoren
veranlaßt ist In diesen Kreis selbst wenn man ihn sehr weit
zieht fällt aber in Bezug auf Frankreich weder der Deutsche
noch der in Deutschland unter deutschem Schutze lebende Fran
zsse Wäre in Folge der Agitationen der Liga ein Krieg in
der That ausg brochen so wäre seilens der Angeklagten der
Hochverrath vollendet gewesen Es ist von der Vertheldignng
behauptet daß es sich hier nur um Landesverrat handle
Wer eine auswärtige Regierung zum Krieg gegen Deutschland
veranlaßt begeht einen Landesverrath wer das ober thut zur
Durchführung eines hochverräterischen Unternehmens begeht
Landesverrath in ideeller Konkurrenz mit Hochveirath Es
handelt sich Hier auch um Erstrebung einer ganz bestimmten
That nämlich der Rückgewinnung Elsaß Lothringens ob der
Zeitpunkt des Unternehmens bereits feststand oder nicht ist
gleichgiltig Die gezahlten Beträge sind die Mittel zur Erreichung
des erstrebten Zieles

Die Patriotenliga ist an sich keine geheime Verbindung In
dessen besagen die Statuten daß nur Franzosen Mitglieder
werden dürfen und es ist erwiesen daß von Anfang an auch
Elsaß Lothringer die einfach als Franzosen betrachtet wurden
beitraten Damit bestand die Liga auch in Maß Lothringen
Es wurde nun der ausgesprochene Zweck verfolgt die Existenz
der Liga in den Reichslanden geheim zu halten und m der
That blieb sie auch der deutschen Regierung lange Zeit ver
borgen

Ich wende mich zu den einzelnen Angeklagten Was Köch
lin 1885 nnd 1886 gethan hat unterfällt dem Strafgesetzbuche
Es steht fest daß er Mitglied war und Beiträge gezahlt hat
Daß er einen Vertheidigungskrieg für den Zweck der Liga ge
halten ist ihm nicht zu glauben denn die regelmäßige Lektüre
des Drapeau mußte ihn eines Anderen belehren Auch
Blech war Mitglied und zahlte Beiträge Er behauptet er
habe eine friedliche Erwerbung Elsaß Lothringens im Sinne
gehabt Diese Vertheidigung verdient gleichfalls keine Beach
tung denn Blech hat dem öffentlichen Leben in Frankreich so
nahe gestanden daß er die Ziele der Liga ganz genau gekannt
haben muß Trapp und Schiffmacher haben sowohl selbst
Zablungen geleistet als auch Andere zur Beitragzahlung auf
gefordert Auch diese Angeklagten behaupten daß sie an eine
friedliche Erwerbung Elsaß Lolhringens geglaubt Jedoch hat
Trapp der inoindi g konästsur der Liga war in der Untersuchung
zugestanden daß ihm die kriegerischen Ziele der Liga bekannt
waren Schiffmacher gleichfalls msmbrs tonästsnr mußte als
Vertrauensmann der Liga deren Ziele kennen seine Schuld
ergiebt sich auch daraus daß er soitwährend Dinge die schon
bewiesen waren bestritt Bei Jordan und Reybel ist der
Gerichtshof nicht zur Ueberzeugung gelangt daß sie ebenso wie
andere Personen die nur einmal gezahlt Kenntniß von den
Zwecken der Liga hatten Es ist wahrscheinlich daß Jordan
sobald er das Gefährliche einer Betheiligung an der Liga er
kannte sich mit der ganzen Sache nicht mehr befaßte

Man hpt auch Reybels Angabe daß er für einen Turnverein
zu zahlen glaubte nicht für unwahr halten können der be
schlagnahm Brirs bot nicht genügendes Material um zu einer
Verurtheilmvg zu gelangen Freunds Angabe daß er die

Beiträge nur gezahlt um die Medaillen zu erhalten ist eben
falls nicht widerlegt worden Er ist in der That Sammler
und es kommt dazu daß er niemals eine deutschfeindliche Ge
sinnung gezeigt hat Was den Angeklagten Humbert betrifft
so konnte nicht angenommen werden daß er bei seiner geistigen
Verfassung die Zwecke der Liga und die Tragweite seiner Hand
lungen erkannt habe

Mildernde Umstände konnten bei keinem der Angeklagten an
genommen werden Der Gerichtshof hat sich aber für die
Strafe der Festungshaft entschieden Köchlin ist als Franzose
mit der geringsten Strafe belegt und da feststeht daß er sonst
politisch nie thätig gewesen ist ihm ein Theil der Untersuchungs
haft auf die Strafe angerechnet worden Blech und Schiffmacher
haben die höchste Strafe erhalten weil sie dem Kaiser einen
Eid geleistet Zwar konnte man nicht die Ueberzeugung er
langen daß sie bei ihrem Thun sich dieser Thatsache bewußt
waren wäre das der Fall gewesen hätten sie freilich eine ganz
andere Strafe verdient

Die Freigesprochenen sind sofort in Freiheit zu setzen die
Vernrtheilten bleiben in Haft

Herr Rechtsanwalt Dr Zehme beantragte auch für die Ver
urteilten einstweilige Haftentlassung Der Präsident bemerkte
jedoch daß dieser Antrag nicht in die öffentliche Sitzung ge
höre Hierauf wurde die letzte Sitzung des denkwürdigen Pro
zesses geschlossen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 17 Juni

Der Bergmann Wilhelm Kunze in Hettstedt hatte im Februar
d I den Bergmann Sachse vorsätzlich mit einem harten Ge
genstande so heitig auf den Kopf geschlagen daß derselbe bedeu
tende Verletzungen davontrug Das Schöffengericht zu Hettstedt
verurtheilte ihn deshalb zu 1 Woche Gefängniß Die gegen
dieses Erkenntniß eingelegte Berufung wurde verworfen

Der Bauunternehmer Karl Klöppel in Burgliebenau wurde
wegen versuchter Beamtenbestechung und groben Unfugs zn 10
Mark Geldstrafe ev 2 Tage Gefängniß und 5 M Geldstrafe
ev 1 Tag Haft verurtheilt Der Landwirth Hoffmann ging
in einer Februarnacht d I mit 2 Anderen auf der Straße von
Lochau nach Döllnitz In der Nähe der Elsterbrücke wurde
von dem in dem längs der Landstraße sich hinziehenden Gehölz
befindlichen v Klöppel nach den Vorübergehenden mit einem
Holze geworfen Hoffmann erkannte bei der Dunkelheit Klöp
pel nicht er warf mit seinem Stocke nach jenem Letzterer
schoß mir einem Revolver in die Lust Anfangs März setzte
der Gendarm Liepe den Klöppel über diese Handlungsweise zur
Rede Klöppel bot dem Gendarmen 1V Mk an wenn er die
Sache nicht zur Anzeige bringe

Der Arbeiter Friedrich Wilhelm Schliffen hau er und dessen
Ehefrau geb Schumann in Löbejün des Diebstahls resp der
Hehlerei beschuldigt wurden zu resp 6 Monaten Gefängniß und
Ehrenverlust bezüglich 1 Woche Gefängniß verurtheilt Schuffen
hauer gab zu in einer Aprilnacht aus einem zur Kilian schen
Ziegelei in Naundors gehörigen Schuppen dessen Thür er durch
gewaltsames Aufbiegen des an Stelle eines Vorlegeschlosses
daran befindlichen Eisens mittels eines Eisenstückes eröffnet eine
Anzahl Würste und Schinken dem Arbeiter Thormann gehörig
Würste Speck Zucker e dem Arbeiter Kuauft gehörig gestohlen
zu haben Diese wissentlich gestohlenen Fleischwaaren haben die
verehelichte Schufsenhauer und der Arbeiter Christoph Schu
mann in der Wohnung in Enrpfang genommen und unter sich
vertheilt

Die Arbeiterfrau Böhme geb Zabel und der Arbeiterbursche
Albert Fleischhauer aus Cönnern wurden von der Anschul
digung der fahrlässigen Brandstiftung freigesprochen Die Böhme
sollte Ende März d I in einem Stalle des Dachdeckermstrs
Kröger zu Cönnern in einer Holzkiste glühende Asche durch
Fleischhauer haben aufbewahren lassen statt in die Aschengrube
zu schütten Die Aschenkiste war angebrannt

Der Dienstknecht Friedrich Richard Nischwitz aus Drehlitz
beschuldigt im Dezbr v I zu Kaltemnark seinem Dienstherr
dein Gutsbesitzer Koch ein Stück Holz im Werthe von 3 Mark
gestohlen zu haben nachdem er über die etwa 6 Fuß hohe
Mauer des verschlossenen Koch schen Garten gestiegen war
wurde zu 3 Monaten Gefängniß vertheilt

StaudesaM Halle a S
Meldung vom 18 Juni

Eheschließungen Der Maurer Joachim Heinrich Röcker
Jägervlatz 8 und Therese Christiane Herold gr Steinstr 73

Der Handarbeiter Carl Gustav Franz Eichelmann u Frie
derike Auguste Louise Gröger Hirtengasse 7 Der Bergmann
Gustav Adolf Paschke Nietleben und Fnederike Wilhelmine
Minna Schmidt Mühlberg 4 Der Restaurateur Albert
Carl Gottfried Straubel gr Klausstraße 3V und Wilhelinme
Bertha Graul Merieburg Der Handarbeiter Leopold An
dreas Dickert Königstraße 14 und Emilie Ernestine Auguste
Hemicke Niemeyerstraße 11 Der Töpfer Albert Paul Francke
Mühlgraben 2v und Auguste Lina Marie Hermann gr Stein
straße lS Dem Steinhauer Otto August Göbel u Friede
rike Anna Baunack Mittelwache 13

Aufgeboten Der Maurer Carl Anton Hermann Friedrich
Püschel Schützengasse 9a n Minna Henriette Amalie Mielcke
Oberglaucha 27 Der Versicherungsbeamte Heinrich Christoph
August Hinze Gcorgstr 5s u Anna Wühelmine Klauß König
straße 35 Der Kaufmann Max Schneider Weidenplan 3b
und Konstanze Alice Charlotte Eulert Diemitz Der Kutscher
Carl Hermann Frenzel gr Ulrichslraße 49 und Auguste Wil
helm Frieder Krebs Wuchererstr 64 Der Versicherungsbe
amte Christ Gottf Scim Robert Schüler Kransenftraße 4 und
Friederike Marie Lenzner Zapfenstraße 20 Der Hausdiener
Friedrich Max Kloppe Halle u Aug Anna Hahn Schlettau

Der Dienstknecht Emil Christian Hermann Einicke Halle
und Pauline Minna Lauge Wörmlitz Der Schlosser Carl
Hermann Ernst Klemke und Amalie Margarethe Hahn Nord
Hansen

Geboren Dem Bahnarbeiter Albert Pfeiffer Herrenftr 11
eine T Elisabeth Emma Dem Portier Albert Lange
Landwehrstraße 19 eine T Dem Restaurateur Felix Rück
wardt Friedrichstr 2 ein S Otto Carl Friedrich Dem
Schmied Heinrich Preißler Schmiedstr 3 eine T Franziska
Elfe Dem Tischler Carl Schreck Gerbergasse 15 ein S
Richard Alfred Herm Paul Dem Schmied Robert Leon
hardt Rathswerder 3 ein S Franz Walther Dem
Fleischermeister Carl Meisel Kuhgasse 3 ein S Friedrich Ju
lius Dem Schmied Friedrich Golhe Brunoswarte 5 eine
T Margarethe Pauline Valeska Minna Dem Postschaffner
Hermann Hentschel Anhalterstraße 2a eine T Margarethe
Mathilde Alice Dem Agent Friedrich Bretschneider Böll
bergerweg 4o ein S Fritz Cnrt

Gestorben Des Schuhmachermeister Gustav Ußfeller T
todtgeb kl Ulrichstr 29 Des Hansmann Alb Lange T
1 Tg Laudwehrstr 19 Des Schlosser Friedr Burgmann
T Agnes Anna Amalie 2 I 6 M 13 Tg Bäckergasse 7
Die Wittwe Friederike Splettstößer geb Buhlemann 61 I 1
M 15 T Rannischestr 9 Der Arbeiter Friedrich Cart
Kuntze 65 1 3 M 24 Tg Spitze 30 Des Bürstenfabrikant
Otto Weddy S Adalbert Richard Franz 1 I 9 M 3 Tg
Taubenstraße 8

Handel und Werkehr
Hallescher Zuckerbericht vom 17 Juni 1887 Roh

zucker Da in dieser Woche der Export gute Kauflust zeigte
und successive bis Mk l,00 höhere Preise anlegte so gestaltete
sich für 88 er Waare das Geschäft recht lebhaft Raffinerien
schlössen sich der Bewegung weniger an und konnten deshalb
hochpolaristrende Qualitäten nur ca Mk 0,40 profitiren
Umsatz 29000 Sack Rafsinirter Zucker erfreute sich in
dieser Woche einer besseren Frage als seither und lenkte sich
die Aufmerksamkeit der Käufer besonders auf gem Zucker
die ihren Werthstand um ca Mk 0 50 erhöhen konnten
Heutige Notirungen Roh zucker per 100 Kilo Korn
zucker 96 Mk 42,80 43 20 Rendement 887 Mk 41 20
41,80 NachProdukte 75 7 Rendement Mk 33,00 35,60
Rafsinirter Zucker P 100 Kilo Raffinade ff Mk 54 50
Raffinade f Mk 54,00 Patent Würfel Mk 57 00 Gem
Melis I Mk 50,50 51,50 Melasse zur Entzuckerung Mk
6,40 7,20

Zwangsversteigerung Im Wege der Zwangsvoll
streckung soll das im Grundbuche von Keuschberg auf den Na
men des Schuhmachers Friedrich Wilhelm Raetzsch in Pnttitz
bei Naumburg a S und dessen Verlobte Wittwe Paulme
Wage geb Angermann in Keuschberg eingetragene und in Keusch
berg belegene Grundstück nämlich das eingebaute Haus Nr 39
a Wohnhaus mit Hofraum nnd Hausgarten b Stallgebäude
0 desgleichen ä Scheune mit Ziegenstall am 2 August 1887
Vormittags 9 Uhr vor dem Königl Amtsgericht zu Merieburg
im früher Deckert schen jetzt Strübing schen Gasthofe in Keusch
berg versteigert werden Das Grundstück ist mit 75 Mark
Nutzungswerth zur Gebäudesteuer veranlagt

Konkursverfahren Ueber das Vermögen der Frau
Anna Emilie Stäblein zu Radewell in Firma A E Stäblein
ist am 15 Juni 1887 Abends 9 Uhr das Konkursverfahren er
öffnet worden Der Inspektor I Ed Peuschel zu Halle a s
wird zum Konkursverwalter ernannt Konkursforderungen sind
bis zum 1 August 1887 bei dem Amtsgericht in Halle a S
anzumelden Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl emes
anderen Verwalters sowie über die Bestellung eines Gläubi
gerausschusses und eintretenden Falls über die in 8 120 der
Konknrsorönnng bezeichneten Gegenstände auf den 14 ulr
1887 Vormittags 11 Uhr und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf den 13 August 1837 Vormittags 11 Uhr
vor dem Königl Amtsgericht zu Halle a S Zimmer Nr 31
Termin anberaumtSachsen Meininger 7 Fl Loose Die nächste Zichung
findet am 1 Juli statt Gegen den Coursverlust von ca 12 Mark
Pro Stück bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Car l
Neubnrger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von 50 Pfg Pro Stück

Magdeburg 18 Jum Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Pzt 21,10 Kornzucker excl 88 Gr Rendem
21,40 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,90 Stramm
Gem Raffinade mit Faß 26,50 gem Melis 1 mit Fa z
25 50 Besser Wochenumsatz im Rohzuckergeschüst
Centner Rohzucker t Produkt Transito f a B Hamburg
pr Juni 13 00 bez pr Juli 12,82 bez u Br pr August
12,80 bez und Gd pr Oktober Dezember 11 95 bez Fest

Nachtrag
Ans Befehl der Kaiserin Angusta wurde der einge

richtete Reisesack des Dr Mackenzie verpackt und an die
Londoner Adresse des berühmten Arztes geschickt an Stelle
des Etuis ward eine wunderbare Reisetasche gelegt die
Büchsen und Schalen sind sämmtlich aus Hellem Krystall
die Montirung ist in Gold und als Verzierung trägt jeder
Deckel ein Portrait eines Mitgliedes der Kaiserlichen Fa
milie An der Außenseite hat die Tasche ein ziselirtes
Schild mit der Inschrift Kaiserin Angusta dem berühm
ten Arzte ihres Sohnes

Ueber das bereits im Hauptblatt gemeldete Eisenbahnun
glück in Wannsee welches Abends 9 Uhr stattfand liegt uns
noch folgende Mittheilung vor Danach ist der aus Berlin kom
mende Courierzug dessen Eintreffen zu früh erfolgt sein soll
gegen den aus Potsdam abgelassenen in Wannsee haltenden
Zug mit solcher Vehemenz gerathen daß dessen Maschine nebst
Packwagen sowie ein Personenwagen umfielen Der Kessel der Lo
komotive explodirte sofort und beide Wagen geriethen in Brand
Sieben Personen sollen hierbei in den Flammen umgekommen
und verkohlt aus denselben gezogen worden sein Außerdem
sind mehrere Passagiere schwerer und leichter durch den Zu
sammenstoß verwundet worden Die Feuerwehr aus der Um
gegend war binnen relativ kurzer Zeit zur Stelle und belhei
ligie sich sehr energisch an dem Löschuugs und Rettungswerk
Auch ein anwesender Arzt konnte einigen der Verletzten uoth
dürflige Hilke angedeihen lassen Der in Potsdam stets bereite
Hilsszng ioll sofort an Ort und Stelle gerufen worden sein

Die Verhaftung des Reichstags Abgeordneten
Kräcker die unmittelbar nach Schluß der Session Sonnabend
Nachmittag auf der Leipzigerstraße erfolgte hat in parlamen
tarischen Kreisen erhebliches Aufsehen erregt Wenn das Berl
Volksblatt recht unterrichtet ist hinge diese Verhaftung mit der
angeblichen Entdeckuug jenes Geheimbundes zusammen der
seinen Sitz in Breslau haben soll Die Festnahme Kräckers
scheint demnach mit der in Würzburg erfolgten Verhaftung des
Breslaner Studenten Markuse in Verbindung zu stehen

Unglücksfall auf der Donau Das schon im Haupt
blatt erwähnte Unglück auf der Donau hat sich zwischen Paks
nnd Kalocza unterhalb Pest zugetragen Die hochgehenden Wogen
erschwerten auch den Schwimmkundigen die Rettung während
die Kinder und Frauen wie ein dichter Knäuel in die Tiefe
sanken Schauderhafte Szenen spielten sich dabei ab Vom
Ufer war sofort keine Hilfe möglich Ueber zweihundert er
tranken bis Abends waren hundert Leichen herausgezogen

Eine eigenartige Wette schlägt Herr Cäsar Lax Her
ausgeber der Deutschen Destillateur Zeitung dem Abgeord
neten Alexander Meyer vor Der Abgeordnete hatte in der
Branntweinsteuer Commission die Aeußerung gethan daß die
Tage des echten Benediktiner gezählt seien und die einheimischen
schlechten Ligneure domiuiren würden Herr Lax ist nun der
Ansicht daß Alexander Meyer während der letzten zehn Jahre
kaum Gelegenheit gehabt hat einheimischen Benediktiner zw
kosten Nach der Ansicht des Herrn Lax ist der deutsche Bene
diktiner vollauf so gut wie der französische und er schreibt
daher in einem offenen Briefe an Herrn Meyer Ich propo
nire Ihnen nun hochgeehrter Herr daß Sie rm Interesse der
nationalen Industrie eine Jury von fünf Sachkennern ersten
Ranges wählen der ich eine Anzahl deutscher Ligueure und Sie
die besten französischen Liqneure zur Begutachtung und Ver
gleichung unterbreiten und ich verpflichte mich deren maßgeben
des Urtheil ganz gleich ob dasselbe für die deutsche Industrie
günstig ausfällt in der Deutschen Destillateur Zeitung zu ver
öffentlichen Selbstverständlich dürften den Juroren nur Flaschen
vorgelegt werden die keinerlei auf die Fabrikationsstatte hin
deutende Etiquetten sondern nur lausende Nummern haben
andernfalls würde derenUrtheil unbewußt beeinträchtigt werden/

Telegraphische Nachrichten
Wien s Juni In Dnna SzerdahelyAngarn wurde das Judenviertel iu Brand

gesteckt Viele Einwohner find obdachlos
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Mappen mit Cafetten Reifebloes
Notas Patent Tintenfäffer Schreib
materialien aller Art sowie Mfiteu
karten in elegantester Ausführung

besucht wird in ein kaufmännisches
Geschäft eiu jüngerer intelligenter
zuverlässiger Arbeitsmann dem an
Erwerbung einer dauernden Stellung
gelegen ist

Anerbieten sind schriftlich unter
Aufschrift F N 47 au die Expedition
des Tageblattes zu richte
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ledig wird zum sofortigen Antritt der
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Rothenbnrg a S

Als Postillon
sucht einen des Fahreus kundigen gewandten
jungen Manu nicht unter 17 Jahren für
den Bestelldienst der Stadt

Westphal PostHalter
Ein ordl Kindermädchen findet Dien

15 Juli Mühlweg S4 pt
Eine geübte Schneiderin ins Haus

gesucht Zu ersr in der Exped d Bl
Eine Plätterin sucht in und außer dem

Hause Beschäftigung Uriedrichstr SS
Die zweite Etage große Steiu

und große Ulrichstraßen Ecke ist
zum 1 October er zu vermiethen
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1 Laden nnd Z Wohnungen zum
Juli zu verm Neunhäuser S Zu

erfrag bei ZT d Blumengeschäft gr Steinstratze

UvbüWMi
vermiethet zum j Oktob beziehbar

Fritz Reuterstr M dicht am Mühlweg

Grotzsr Laden
mit Nebenräumen Geschäftslage ist fof od
spät zu vermiethen Näheres durch

Brüderstraße
Herrschaftliche Beletage

7 heizbare Zimmer nebst allem Zubehör
Badestube in der Etage event Gartenbenutzum
zum 1 October zu vermiethen
Wucherer und Schillerstrafteu Ecke
Eine kleine Wohnung zu vermiethen
A Juli zu beziehen

Gerbergaffe
S Wohnungen herrsch einger sofort

od 1 Okt beziehbar 515 Mk u 650 Mk
17 Part links

Eine Hofwohnung Preis 135 Mk sofort
oder 1 Oktober d I zu vermiethen

Schulgasse 4
Eine Wohnung in der Nähe der Bahn

zu 300 M x a sofort oder später zu ver
miethen Näh in der Exped d Bl
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Wer eine größere politische und dabei billige Zeitung lesen will der bestelle die
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Eisleber Zeitung 1S Jal,r ß
gang

Heute Abend 8 Uhr wurden wir durch
die Geburt eines kräftigen Jungen hoch
erfreut Dieses allen lieben Verwandten
Freunden und Bekannten statt besonderer
Meldung zur Nachricht

Erfurt den 17 Juni 1887
Feldwebel
und Frau Jda geb Friedrich

welche in Eisleben täglich außer Montags erscheint
Den echt nationalen Bestrebungen der deutschen Reichspartei folgend

ist die Eisleber Zeitung sowohl in ihrem politischen Theile als auch in ihrem übn j
gen Inhalte so vielseitig und übersichtlich ausgestattet daß sie hKN LesölM

das Hatten einer theuren grsßen Zeitung entbehrlich
WKcht

Als Gratisbeilage erhält jeder Leser der Eisleber Zeitung Sonntags die
wegen ihres anziehenden Unterhaltungsstoffes stets mit groszer Spannung erwartete
g Seiten starke Grat sbeilaae Sonntagsgast

In ihrem Jnferatentheile bringt die Eisleber Zeitung die amtlichen Ve
kanntmachnngen der Landratlisämtcr für den Mansfelder See und Ge
birgskreis Qnerfnrter und Sankerhäuser Kreis die Bekanntmachungen
der Amtsgerichte dieser Kreise Holzverstcigernugeu Submissionen u s w
u s w

Anzeigen haben bei der groszen Verbreitung der Eisleber Zeitnng an j
kannt guten Erfolg und werden die 5 gespaltene Corpusmle mit 15 Psg berechnet

Grö e einer Seite der Eisleber Zeitung 35 Vs 51 om lBestellungen auf die Eisleber Zeitung werden Vvn allen Postanstalten nnd j

Landbriefträgern zum Preise von für dasVierteljahr entgegengenommen Keine zweite Zeitnng erscheint bei gleicher
Fülle des Stoffes für solch billigen Preis

Probenummern werden unentgeltlich und Postfrei übersandt

ErprMion der Eislrlirr Zrilunq
in Eisleben Sangerhänserstrasze No S7
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Todes Anzeige
Am Sonnabend 8 Uhr Abends entschlief

nach langem schweren Leiden unser lieber
Vater Schwieger und Großvater

in seinem 76 Lebensjahre
Um stille Theilnahme bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle a S den 19 Juni 1887

Todes Anzeige
Am Sonnabend Nachmittag 4 Uhr starb

nach längerem Leiden mein lieber Mann
unser guter Vater

im Alter von 62 Jahren 7 Monat Diese
Anzei e widmen statt besonderer Meldung
seinen vielen Freunden und Bekannten mit
der Bitte um stille Theilnahme

Halle den 20 Juni 1887
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Dienstag Morgen
9 /z Uhr vom Trauerhause aus statt

Iaalschlchbmuerei Mebichenstew
findet das

Srosss LxtrL SSMr LMTM
der Kapelle des Kgl Magd Ws Neg No 3K

Zum Besten der Vkiillong Znschnkkalse siir
die Musikmeister des König Prenß Heeres

statt
Ans allgemeinen Wunsch kommt mit zur Aufführung

Deutschlands Erinnerung an die Kriegsjahre 1870j71
Großes patriotisches Schlachtenpotpourri von

M WNU ölm MSI lZMWWö Mm
1 S nnd Abbreunnng einesEA

Eniree Person W SV Pfg im Vorverkauf 4V Pfg
Hierzu ladet ergebeust ein

Kapellmeister

Gestern Morgen endete ein schneller Tod
das thätige Leben unseres geliebten Gatten
Vaters und Schwiegervaters des Kürsch
nermeisters

in seinem 67 Lebensjahre
Dies zeigen allen lieben Freunden mit

der Bitte um stilles Beileid an
die tieftrauernden Hinterbliebenen

Halle a S den 20 Juni 1887
Die Beerdigung findet Dienstag Vorm

11 Uhr vom Trauerhause aus statt

Sonnabend 7 Uhr Abends entschlief
nach schwerem Leiden sanft und ruhig meine
liebe Frau unsere gute Mutter Schwieger
und Großmutter

geb Kellermann
Dies zeigt Freunden und Bekannten im

Namen der Hinterbliebenen tiesbetrübt an
Halle den 20 Juni 1887

F Wäldner
Die Beerdigung findet Dienstag Nach

mittag 5 Uhr von der Leichenhalle des Fried
hofes aus statt

Lrtskrnnkenkasie der Weber Wirker pp
AÄ w 8 m kslMAl VemimwK Rch

Tagesordnung 1 Besprechung über die vom städtischen Krank n Versicheruugs Amte
verfügte Aufnahme von Arbeitern pp der zu obiger Kasse gehörigen Gewerbebetriebe
2 Beschlußfassung über die Höhe der denselben zu gewährenden Krankenunterstützung

3 Geschäftliches Der Gorftaud Fischer
rw2 LarZ

Heute Dienstag Abends 8 Uhr
G VWSSSK

der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb
Füf Negiments Nr SS

S 5 r zv i tAbonnements Billets 20 Stück 3 Mark
wie bekannt

HVisKvi t Kapellmeister
Die Mitglieder des Vereins Knabenhort

ladet zur General Versammlung
auf Montag den S Juni Abends
8 Uhr Hotel garni zur Tulpe ergebenst ein

Der Vorstand
Tagesordnung

Jahresrechnung Bericht des Vorstandes
Vorstandswahl Etat für 1887/88

Bericht über die deutschen Knabenhorte in

Frankfurt a Main

Von einer Dame werden SV M gegeu
doppelte Sicherheit auf sofort gesucht
Addr unter X X 10 bef die Exped d Bl

Hallesche srewill Feuerwehr
Dienstag den S Mai

Abends 8 Uhr

Das Kommand

Ml M 4Mkill MöMM
Dienstag den ZI Juni

Sro ss Voavvrt
Setbiges wird gegeben vom Kaiser Cornet
Quartett Koeleck Berlin Ans 7 Uhr

Hierzu ladet ergebenst ein

lkliielivllv Pulverweiden 2

MU llS8 VMM llök Mö
Mittwoch den 22 Juni 1887 Abends 8 Uhr

Vorsitzender Herr Geh R Weber
Tagesordnung

1 Bewilligung einer Summe von ca 150
Mark als Beitrag zu der veranstalteten
Krukenbergseier

2 Wahl zweier Abgeordneter zum XV
deutschen Aerzte Tage

3 Besprechung des in der vorigen Sitzung
gehaltenen Vortrages Ueber die Ursachen
der Eiterung

4 Vorträge Herr S Rath Mayer
Ueber habituelle Stuhlverstopfung

Herr Dr Reinhardt

IVanli
Für die herzliche Theilnahme und Liebe

durch Wort und That welche uns anläßlich
des Dahinscheidens unseres so theuren Soh
nes und Bruders des Kandidaten der
Medizin

Onrt ZIÄIIvr
von Nah und Fern so überaus zahlreich er
wiesen worden ist sprechen wir auf diesem
Wege unsern innigsten Dank aus

Halle den 20 Juni 1887
Stta und Tochter

Für die vielen ehrenden Beweise der Liebe
und Theilnahme die uns bei der Beerdigung
unserer theuren Muttter

Frau 8 z I iv
zu Theil geworden sind sagen wir unseren
herzlichsten Dank

Halle a S den 20 Juni 1887
Die Hinterbliebenen

Familien Nachrichten
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrtk
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Kausm Hugo Bernsdorf mit
Frl Emma Stierba Leipzig Eutritzsch Herr
Wilk Theuerkauf mit Frl Auguste Golch Leip
zig Bunzlau Herr Dr G Otteu mit Frl He
lene Wittig Nordbausen Herr Bankbeamter
Paul Müller mit Frl Alice Ziegler Leipzig

Verehelicht Herr Ludwig Olto mit Fräul
Emilie Urban Leivzig Reudnitz Herr Oskar
Dannenberg mit Fräul Julia Lembser Magde
burg

Geboren Ein Sohn Herrn W Kluge
Wolmirsleben Herrn Dr E Stütz Jena

Herrn Wilhelm Koch Herrn Lsndgerichlsrath
Hallbauer Herrn Oswald Friedrich Leipzig
Herrn Walter Vogel Herrn Gust Lutze Mag
deburg eine Tochter Herrn Max Vogel Hrn
Louis Schjrmer Herrn Wilh Cleff Herrn Max
Berthold Herrn Ad Kirschberg Leipzig Hrn
Bürgermeister Th Tschucke Markneukirchen

Gestorben Herr Christian Silbernagel
Frau Franziska Glück Eisleben Herr Karl
Friedrich Hobohm Magdeburg Herr Willy
Gropp Braunschweig Herr Buchdrucker Ed
Reinhardt Herr Hermann Hörig verwittwete
Frau Oberpfarrer Oertel Herrn Reinhold Ber
ger Tochter Leipzig Herr Mechaniker M L
Fiedler aus Leipzig Salzungen Frau Maria

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7

sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
hr Morgens bi 7 Uhr
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